
Name und Anschrift des Versicherungsnehmers 

SFR-Übertragung auf einen anderen Versicherungsnehmer (VN)  
gemäß Allgemeine Bedingungen für die Kfz-Versicherung (AKB) I.6.1.3 

Bisher SFR-Berechtigter (Dritter) 

________________________________________________________________________________________________________________ 
Name und Anschrift 

________________________________________________________________________________________________________________ 
Art des Fahrzeug Verwendungszweck Stärke (KW/Gesamtmasse) 

________________________________________________________________________________________________________________ 
Hersteller Kfz-Identifizierungs-Nr. (Fahrgestell-Nr.) Amtliches Kennzeichen 

________________________________________________________________________________________________________________ 
Versicherer / Geschäftsstelle  Versicherungsschein-Nr. 

Versicherungsnehmer (VN) 

________________________________________________________________________________________________________________ 
Art des Fahrzeug Verwendungszweck Stärke (KW/Gesamtmasse) 

________________________________________________________________________________________________________________ 
Hersteller Kfz-Identifizierungs-Nr. (Fahrgestell-Nr.) Amtliches Kennzeichen 

________________________________________________________________________________________________________________ 
Versicherer / Geschäftsstelle  Versicherungsschein-Nr. 

Es wird beantragt, den Schadenfreiheitsrabatt aus dem Vertrage des bisher SFR-Berechtigten (Dritter) auf den Vertrag des 
Versicherungsnehmers zu übertragen. 

Verzichtserklärung des bisher SFR-Berechtigten (Dritter) 
Ich gebe meinen Anspruch auf Berücksichtigung des bisherigen Schadenverlaufs meines obigen Vertrages in der Krafthaftpflicht,  

SF-Klasse _______  und in der Fahrzeugvollversicherung, SF-Klasse _______  (nicht Zutreffendes bitte streichen) zugunsten des  

Versicherungsnehmers mit Wirkung vom _____.______.________ (Datumsangabe),  auf. 

Ort/Datum        Unterschrift des Dritten Dritter ist am ______.______.________  verstorben. 

Erklärungen des Versicherungsnehmers und des bisher SFR-Berechtigten (Dritter) – Bitte vollständig ausfüllen! 
 Versicherungsnehmer und Dritter sind Ehegatten/eingetragener Lebenspartner seit ______.______.________

 Versicherungsnehmer und Dritter stehen in einem Verwandtschaftsverhältnis 1. Grades  (Eltern/Kind)

 Versicherungsnehmer und Dritter sind Geschwister

 Übertragung aus dem Bestand einer Firma (Arbeitgeber) auf den Versicherungsnehmer

Hiermit wird erklärt, dass der Versicherungsnehmer in der Zeit vom ______.______.________  bis ______.______.________  das Fahrzeug 
(auch Vorfahrzeuge) des Dritten nicht nur gelegentlich gefahren hat, und zwar 

 regelmäßig  mit folgenden Unterbrechungen  _________________________________________________________________

Erklärung des Versicherungsnehmers - Die Ablichtung meines Führerscheins ist beigefügt.
Die umseitigen Hinweise zur Übertragung des Schadenfreiheitsrabattes habe ich zur Kenntnis genommen. 
Mir ist bekannt, dass ich bei unrichtigen Angaben in diesem Antragsvordruck für das erste Versicherungsjahr das Doppelte des Beitrages, der 
bei richtiger Einstufung erhoben werden muss, zu zahlen habe (AKB Abschnitt J). 

Unterschrift des Dritten  Ort/Datum   Unterschrift des Versicherungsnehmers Ort / Datum 
380 01 69/01  (04.21) 
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Hinweise zur Übertragung des Schadenfreiheitsrabattes (SFR) 

• Das Formular für die Schadenfreiheitsübertragung ist vollständig auszufüllen, erst dann kann eine
Bearbeitung erfolgen. Bei fehlenden Angaben wird es zur Ergänzung zurückgegeben.

• Anrechenbar bei der SFR-Übertragung sind die Dauer der Schadenfreiheit und die Anzahl der Schäden
aus dem Vertrag des Dritten für den Zeitraum, in dem eine regelmäßige Mitbenutzung stattgefunden hat.
Die gemeinsam gefahrene Zeit ist Tag genau anzugeben. Die Angaben müssen sich auf den gesamten
Zeitraum (einschließlich der gemeinsamen Nutzung von Vorfahrzeugen) beziehen.

• Der SFR-Verzicht des Dritten ist unwiderruflich.

• Es ist die Unterschrift des Dritten und des Versicherungsnehmers erforderlich.

• Weicht die Anschrift des Dritten von der des VN ab, so ist eine gesonderte Erklärung beizufügen, wie ein
gemeinsames Fahren stattgefunden hat.

• Bitte reichen Sie das Formular immer zusammen mit dem Antrag bzw. der Vertragsänderung ein.

• Eine Übertragung des Schadenfreiheitsrabattes ist innerhalb von 7 Jahren nach Beendigung des
Vertrages des Dritten möglich.

• Dem Antrag ist immer eine Kopie des Führerscheines beizufügen. Eine Anrechnung von schadenfreien
Jahren richtet sich nach der Gültigkeit der Fahrerlaubnis. Darüber hinausgehende schadenfreie Jahre
verfallen. Bei Unterbrechung des Führerscheinbesitzes kann nur die Zeit ab Neuerteilung angerechnet
werden.

• Die Schadenfreiheit kann nur im Ganzen übertragen werden, eine teilweise Übertragung ist nicht möglich.
Reicht die gemeinsam gefahrene Zeit für eine Übertragung der ganzen Schadenfreiheit nicht aus, so
verfällt der nicht übertragbare Teil.

• Ist der Dritte verstorben, so ist das entsprechende Datum im Formular einzutragen. Der VN muss jedoch
die Berechtigung haben, über den SFR (Nachlass) des Dritten zu verfügen. Eine Unterschrift beim SFR-
Verzicht (Punkt 6) entfällt. Eine Kopie der Sterbeurkunde ist beizufügen. Liegt der Todestag länger als 12
Monate zurück, so ist eine SFR-Übertragung ausgeschlossen.

• Die Entscheidung über eine Übertragung kann nur durch die Direktion getroffen werden, vorherige
Zusagen durch den Außendienstmitarbeiter gegenüber dem Versicherungsnehmer sind nicht möglich.

• Besteht der Vertrag des bisherigen SFR-Berechtigten (Dritten) bei einer anderen Gesellschaft, erfolgt
eine vorläufige SFR-Einstufung nach den Angaben im Formular. Die endgültige Einstufung richtet sich nach
der Auskunft (VWB) des Vorversicherers.

http://www.muenchener-verein.de/
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